
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2024 (23:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Mitte 2

MTV Goslar : MTV Wolfenbüttel 
Freitag, 15.03.2024, 19:30 Uhr

Bischoff bleibt gegen den MTV Wolfenbüttel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 traf die Mannschaft des MTV Goslar am vergangenen Freitag
im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Wolfenbüttel. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Oliver Bischoff. Garant für diesen Heimspielsieg war Oliver Bischoff, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV Goslar dieses Match mit einem
und der MTV Wolfenbüttel mit 4 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Hoffmann /
Bischoff beim 11:6, 11:2, 11:8 gegen Krull / Löhr. Einen Erfolg verpassten anschließend Borchers /
Kaminski indessen beim 1:3 gegen Miraeiz / Märtens. Einen Sieg holten Kagel / Raimer dagegen
beim 11:7, 7:11, 11:7, 11:4 gegen Hebestreit / Liou. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Mariano Hoffmann machte mit Constantin Märtens bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Philip Borchers seinem Gegner Seyedeisa Miraeiz
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Oliver Bischoff
seinen Gegner Hendrik Hebestreit beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Karsten Krull zeigte Dominik Kaminski seinem Gegner
die Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Alexander Kagel gelang es, Theo Löhr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Ingo Raimer hatte nachfolgend gegen Heidi Liou bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Goslar und des
MTV Wolfenbüttel. Nichts auszurichten hatte indessen dann Mariano Hoffmann bei seinem 0:3
gegen Seyedeisa Miraeiz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man
neidlos anerkennen. Philip Borchers gewann daraufhin sein Spiel gegen Constantin Märtens
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Oliver Bischoff seinem Gegner Karsten Krull beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Krull nun bei 0 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der MTV Goslar in der Saison nun 5 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2024 gegen den MTV
Bettingerode bevor. Für den MTV Wolfenbüttel steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Mechtshausen am 22.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:28 geht.

 Statistik:
 MTV Goslar

Doppel: Hoffmann / Bischoff 1:0, Borchers / Kaminski 0:1, Kagel / Raimer 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 1:1, P. Borchers 1:1, O. Bischoff 2:0, D. Kaminski 1:0, A. Kagel 1:0, I. Raimer 1:
0 
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 MTV Wolfenbüttel
Doppel: Miraeiz / Märtens 1:0, Krull / Löhr 0:1, Hebestreit / Liou 0:1 
Einzel: S. Miraeiz 2:0, C. Märtens 0:2, K. Krull 0:2, H. Hebestreit 0:1, H. Liou 0:1, T. Löhr 0:1


